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Das Zitat Obwohl eine gute Anamnese bei 70% aller Befragten zur richtigen Verdachtsdiagnose führt,
widmen sich keine 0,7% der medizinischen Publikationen hauptthematisch dieser Kunst …

Der Tipp Die 7 Dimensionen der Symptome*

1. Lokalisation generalisiert, umschrieben, diffus, ortskonstant, 
wechselnd, ausstrahlend, oberflächlich, tiefliegend

2. Qualität vergleichbar mit ...  

3. Quantität wie oft, wie stark, wie gross 

4. Zeitlicher Ablauf seit wann, langsamer oder plötzlicher Beginn
zunehmend, abnehmend, wellenartig 
«Fahrplan», Dauer der Episoden
Wochenende- oder Ferienproblem

5. Umstände vor oder nach Mahlzeiten, Miktion, Stuhlgang
zuhause, auswärts, im Auto, im Bett
bei Kontakt mit bestimmten Personen, Tieren
nur in gewissen Räumen oder Situationen

6. Beeinflussbarkeit verschlimmernde oder erleichternde Faktoren

7. Begleitphänomene Fieber, Gewichtsverlust, gestörte Funktionen

* nach Morgan and Engel: «The Clinical Approach to the Patient».

Die Story Die 48jährige Frau wurde zur Abklärung eines grossen abdominellen Tumors auf die
medizinische Klinik eingewiesen.

Da ergab die Anamnese, dass die Perioden seit vielen Monaten ausgeblieben waren, was
die Frau als normale Menopause nicht beunruhigte. Der Schwangerschaftstest war positiv,
die Grossmutter gebar ein gesundes Kind.
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